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Vor allem müssten Schüler, die Straftaten gegen Mitschüler oder Schulpersonal
begehen, sofort und konsequent von der Schule entfernt werden können. Dass das
nicht so einfach geht, ist meines Erachtens ein großes Problem.

Das ginge durchaus, nur hat die Schulleitung im vorliegenden Fall ganz offensichtlich versagt.
Kein befristeter Schulausschluss, nicht mal eine Versetzung in eine andere Klasse und das ist
eine Sauerei.

Aber es geht ja nach oben weiter, wie im anderen Thread beschrieben: Mobbing wird in der
Behörde mit "klärt das mal unter euch" abgetan und die Leute wieder ins Desaster geschickt.

Es sind nicht die Schüler*innen, die einen in den Wahnsinn treiben, sondern Mangel an
Kapazitäten für zum Beispiel Therapieplätze und unfähige Leute in Führungspositionen.
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